
 

 

Protokoll 
der ordentlichen Gemeindeversammlung vom Freitag, den 23.04.2021 um 20.00 

Uhr in der Mehrzweckhalle Brünisried. 

Anwesend:  26 Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Vorsitz:  Marti Walter, Ammann 

Protokoll:  Weber Carmen, Gemeindeschreiberin 

Publikation: Amtsblatt Nr. 14 vom 09.04.2021 
Einladung an alle Haushaltungen 
Öffentlicher Anschlag 

Begrüssung: Mit einem allgemeinen Willkommensgruss eröffnete der Ammann 
um 20.00 Uhr die Versammlung. Marti Walter orientiert die 
Anwesenden, dass die BAG Richtlinien eingehalten werden 
müssen, und dass die Gemeindeschreiberin eine Präsenzliste 
erstellt hat, die in 14 Tagen vernichtet wird.  
Besonders begrüsst wurde Schmutz Christian von der FN 

Stimmenzähler: Auf Vorschlag des Vorsitzenden wurde als Stimmenzähler  
   nominiert und gewählt: Binggeli Thomas und Trachsel Regula 

Entschuldigungen: es gab diverse Entschuldigungen, die der Ammann nicht 
namentlich erwähnt. 

Niemand hatte einen Einwand gegen die Einberufung und die nachfolgende 
Traktandenliste: 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 27. November 2020 
Wird nicht verlesen, kann eingesehen werden 

2. Rechnungsablage 2020 
 a. Laufende Rechnung  
 b. Investitionsrechnung  
 c. Bestandesrechnung  
 d. Bericht der Finanzkommission  
3. Verschiedenes  
 a. Verabschiedung Gemeinderäte  
 

  



 

 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 27.11.2020 
Eine Zusammenfassung des Protokolls wurde in der Einladung abgedruckt. 
Zusätzlich lag es zu Einsichtnahme in der Gemeindeverwaltung auf.  
In der anschliessenden offenen Abstimmung wird das Protokoll einstimmig 
und mit Dank an die Verfasserin genehmigt 
 

2. Rechnungsablage 2020 
Ammann Marti Walter erklärt kurz den Ablauf. Die ausführliche 
Jahresrechnung 2020 und der Bericht der Revisionsstelle wurde mit der 
Einladung zur Gemeindeversammlung an alle Haushalte versandt. Die 
Gemeindekassiererin, Good Silvia, stellt die Laufende Rechnung, die 
Investitionsrechnung und die Bestandesrechnung nacheinander vor. Nach 
dieser Präsentation wird die Finanzkommission ihren Bericht abgeben und 
nach einer Fragenrunde stimmt die Versammlung einzeln über die Laufende 
Rechnung, Investitionsrechnung und Bestandesrechnung ab. Marti übergibt 
an den Finanzchef Rotzetter Peter für ein paar Worte. Rotzetter erklärt, dass 
die Gemeinde Brünisried auch für das Jahr 2020 erfreulicherweise ein 
erfolgreiches Ergebnis präsentieren kann. In der letzten Legislatur wurden in 
der Gemeinde Projekte in der Höhe von 1.6Millionen realisiert, aber auch im 
Bezirk hat man sich gemäss Verteilschlüssel an verschiedene Projekte 
beteiligt. Die Nettoverschuldung konnte in dieser Legislatur um CHF 
370‘000.- gesenkt werden. Der Finanzchef betont, dass es in dieser 
Tiefzinsphase wichtig ist, Schulden abzuzahlen und Investitionen aus eigenen 
Mittel finanzieren zu können. Auch muss man, um als Wohngemeinde 
attraktiv zu bleiben, in die eigenen Infrastrukturen investieren. Nach diesem 
einleitenden Wort übergibt Rotzetter nun an die Gemeindekassiererin Good 
Silvia.  

 
a) Laufende Rechnung 

Good Silvia, erklärt einzelne abweichende Posten der Jahresrechnung im 
Vergleich zum Voranschlag und zeigt zugleich die wichtigsten Gründe für 
die jeweilige Differenz auf.   
 
Die Laufende Rechnung 2020 schliesst bei Einnahmen von CHF 
3‘455‘353.32 und Ausgaben von CHF 3‘493‘438.56 mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 38‘085.24 ab. Es konnten wiederum freie 
Abschreibungen getätigt werden, dieses Mal in der Höhe von CHF 
307‘666.75 (Interkommunale Feuerwehr Sense Süd CHF 100‘000.- / OS 
Sense CHF 100‘000.- / Strassen CHF 100‘000.- / Ortsplanung CHF 7‘666.- / 
Beteiligung Kaisereggbahnen CHF 1.-). 



 

 

 
b) Investitionsrechnung 2020 

Die ausführliche Investitionsrechnung war in der Einladung abgedruckt, 
so dass die Kassiererin nur auf ein paar Investitionen in Detail eingeht. 
Ergebnis der Investitionsrechnung: 

 Investitionsrechnung 
2020 

Voranschlag 
2020 

   
Ausgaben 1‘361‘740 1‘024‘071 
Einnahmen -175‘308 0 
   
Nettoinvestitionen 1‘361‘740 1‘024‘071 

  
Schlussabrechnungen Investitionen:  
Am 29.  November 2013 hat die Gemeindeversammlung einen Kredit 
über CHF 400‘000.- gesprochen, um die Güterwege und private 
Hofzufahrten zu sanieren. Das Projekt konnte nun erfolgreich 
abgeschlossen werden. Die Nettoinvestitionen belaufen sich auf CHF 
319‘288.75, was eine Kreditunterschreitung von CHF 80‘711.25 
entspricht.  
Die Erneuerung Steuersystem Wasserversorgung konnte ebenfalls mit 
einer Kreditunterschreitung abgeschlossen werden. Der genehmigte 
Kredit von CHF 40‘000.- wurde mit Ausgaben in der Höhe von CHF 
33‘390.95 unterschritten. 
Das Projekt „Sanierung der Infrastruktur Oberi Matta und Rüdeweidweg“ 
konnte auch abgeschlossen werden. An der Gemeindeversammlung vom 
24.11.2017 wurde ein Bruttokredit von CHF 1‘340‘000.- gesprochen. Mit 
der Kostenbeteiligung der Eigentümer von rund 43% verblieb der 
Gemeinde ein Nettokredit von CHF 765‘500.-. Die Nettoinvestitionen 
belaufen sich auf CHF 598‘361.48, was eine Kreditunterschreitung von 
CHF 167‘138.52 entspricht.  
 

c) Bestandesrechnung 
 Aktiven   Passiven 
Finanzvermögen 2‘389‘955  Fremdkapital 3‘379‘168 
Verwaltungsvermögen 2‘220‘393  Reserven 356‘454 
   Eigenkapital 874‘726 
     
Total Aktiven 4‘610‘348  Total Passiven 4‘610‘348 
 
Die Bestandesrechnung per 31.12.2020 weist Aktiven und Passiven im 
Betrage von CHF 4‘242‘385.70 auf.  



 

 

Good Silvia zeigt die Schuldanteile (Eventualverbindlichkeiten) auf und 
gibt dazu kurz Erklärungen ab.  
Die Kassiererin zeigt dann der Versammlung die Entwicklung der 
Verschuldung der Gemeinde über die letzten Jahre auf, neu dargezeigt 
mit den Verbandsschulden.  
 
Verschuldung 2016 2017 2018 2019 2020 
Nettoschuld 3‘974‘084 3‘664‘889 3‘264‘831 2‘971‘875 3‘005‘567 
Einwohner 645 662 645 654 669 
Schuld pro EW 6‘161 5‘536 5‘062 4‘544 4‘493 
 

Fasel Urban, Präsident der Finanzkommission, erklärt der 
Gemeindeversammlung, dass die Finanzkommission von der Laufenden 
Rechnung, der Investitionsrechnung und der Bestandesrechnung Kenntnis 
genommen haben. Er betont, dass der Gemeinderat gute Arbeit leistet und 
auch die entsprechende Rechenschaft über die Investitionen liefert.  
Der Revisor konnte an der Besprechung der Revision nur Hinweise und 
Verbesserungsvorschläge abgeben und hat keine Mängel gefunden. 
Die Finanzkommission hat an ihrer Sitzung vom 21.04.2021 eine saubere und 
exakte Buchhaltung vorgefunden. Alle Fragen wurden zur Zufriedenheit 
beantwortet. Er dankte der Kassiererin, Good Silvia, für die gute und saubere 
Buchhaltung. Deswegen stellt die Finanzkommission den Antrag die 
Rechnungsablage, so wie sie vorliegt und die Kassiererin vorgestellt hat, 
anzunehmen.  

Es gibt keine Wortmeldungen aus der Versammlung.  

Der Gemeinderat beantragt die vorgelegte Jahresrechnung zu genehmigen.   
 
Die Rechnungsablage 2020 mit der laufenden Rechnung, der 
Investitionsrechnung und der Bestandesrechnung wird jeweils einstimmig 
genehmigt. 

3. Verschiedenes 
a) Verabschiedung Gemeinderäte 

Marti Walter erklärt, dass die abtretenden Gemeinderäte sowie ihre 
Partnerinnen jeweils ein Geschenk erhalten.  
Zuerst würdigt er die Arbeit von Dreier Thomas. Er war eine Legislatur im 
Gemeinderat und war verantwortlich für die Ressorts Bauwesen, ARA und 
Abfallentsorgung. Schon ziemlich zu Beginn der Legislatur war Thomas durch 
seine berufliche Tätigkeit sehr belastet, da er ein grosses Projekt betreute. 
Am Ende der Legislatur kam die Covid-19 Pandemie, in der er, als 



 

 

Hochrisikofall, nur noch elektronisch an den Sitzungen teilnehmen konnte. Er 
unterstützte aber den Gemeinderat und die Verwaltung auch im Home-
Office. Der Ammann dankt Thomas für seine Arbeit und wünscht ihm für die 
Zukunft alles Gute.  
Rotzetter Peter war in seinen sechs Jahren Vize-Ammann und für die Ressort 
Bildung und Finanzen verantwortlich. Er hat sich aber auch in den anderen 
Ressorts eingesetzt. Bei der Bildung gelang die Einführung der Basisstufe. 
Dies war entscheidend, um die Schule in Brünisried aufrechtzuerhalten. Bei 
der Ortsplanrevision hat Peter mit seinem Wissen und seinem Netzwerk 
einen grossen Beitrag geleistet. Marti Walter dankt Peter für die grosse und 
vielseitige Arbeit. Er ist überzeugt, dass Peter der Gemeinde als aktiver 
Bürger erhalten bleibt. 
Suter Bruno war zehn Jahre im Gemeinderat. Hauptverantwortlich war Bruno 
für die Ressorts Strassen, Wasserversorgung, Feuerwehr und Zivilschutz. Die 
Projekte „Sanierung Hofzufahrten“ und „Sanierung Oberholz“ standen unter 
seiner Aufsicht. Die Wasserversorgung war für Bruno immer ein grosses 
Anliegen, so wurde die Pumpstation Hohlmatte und das Reservoir Rüdeweid 
in seiner Amtszeit saniert. Bruno ist auch immer eingesprungen, wenn 
irgendwo ein Problem aufgetreten ist. Der Ammann dankt auch Bruno für die 
Arbeit, die er in den letzten Jahren für die Gemeinde geleistet hat und ist 
überzeugt, dass auch Bruno zukünftig ein aktiver Bürger unserer Gemeinde 
sein wird.  
 
Marti Walter übergibt nun das Wort an Suter Bruno für die „Nicht-
Verabschiedung“ unseres Wassermeisters Raemy Peter. Suter Bruno ist froh, 
dass Raemy Peter nicht zurücktritt, sondern nur ein wenig kürzertreten 
möchte. Raemy Peter ist schon Jahrzehnte lang für unsere Wasserversorgung 
zuständig. Schon als Junge hat er seinen Vater begleitet. Sein Wissen ist 
immens, dies sah man bei der Digitalisierung der Leitungen. Die hohen 
Anforderungen der Qualitätssicherheit vom Amt für Lebensmittelsicherheit 
führte dazu, dass der administrative Aufwand sich sehr gesteigert hat. Der 
Gemeinderat ist froh, mit Doppelhofer Klaus und der Firma Fasel/Piller AG 
eine gute Lösung gefunden zu haben und dass Raemy Peter auch weiterhin 
als Stellvertreter sein Wissen über die Wasserversorgung Brünisried 
weitergibt. Suter Bruno dankt Peter für die super Zusammenarbeit in den 
letzten Jahren und wünscht auch Klaus viel Freude bei der neuen Arbeit.  
 
Als letztes zeigt der Ammann kurz die wichtigsten Geschäfte der Legislatur 
2016-2021 auf.   
 



 

 

Nach dem es keine Wortmeldungen aus der Versammlung gab, dankt Marti 
Walter den „alten“ Gemeinderäte und auch der Verwaltung, Pürro Patrick, 
Haas Josef und der Abwartin für die gute Zusammenarbeit. Er dankt aber 
auch den „neuen“ Gemeinderäte, die sich für die Wahlen zur Verfügung 
stellten. Am Schluss dankt er allen für Ihr Verhalten und die Unterstützung 
während der Corona-Zeit.  
Er weist noch darauf hin, dass die nächste Gemeindeversammlung am 
Donnerstag, 20. Mai 2021 stattfinden wird.  
 

Um 21:00 Uhr schloss der Vorsitzende die Versammlung und wünscht allen eine 
gute Zeit und gute Gesundheit.  
  
Brünisried, den 23.04.2021 
Die Schreiberin:      Der Ammann:  


